
 
 
 
 
 
 
An den Vorsitzenden 
des Regionalrates  
des Regierungsbezirkes Köln  
Herrn Rainer Deppe MdL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
02. Sitzung des Regionalrates des Regierungsbezirkes Köln am 28. November 2014 
hier: Anfrage gem. § 12 der Geschäftsordnung des Regionalrates Köln 
 
 
Sehr geehrter Herr Deppe, 
 
wir bitten Sie, folgende Anfrage in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Regionalrates Köln am 28. November 2014 aufzunehmen: 
 
 

 
Auswirkungen der Haushaltsperre 

 
Die am 01. Juli von NRW-Finanzminister Norbert Walter-Borjans (SPD) verhängte 
Haushaltssperre führt in vielen Bereichen zu spürbaren Eingriffen. Nach einer Übersicht 
von Bau- und Verkehrsminister Michael Groschek (SPD) ist sogar der Kölner Dom 
betroffen: Fördermittel in Höhe von 383.500 Euro liegen auf Eis. Das Geld sollte für 
Restaurierungsarbeiten verwendet werden. 7,5 Millionen Euro, die für kommunale Fuß- 
und Radwege vorgesehen sind, wurden ebenfalls gesperrt. 
 
 
Wir fragen die Bezirksregierung zu den Auswirkungen der Haushaltssperre:  
 

1.  Welche Verkehrsprojekte im Regierungsbezirk Köln konnten nicht begonnen werden, 
obwohl deren Beginn für das Jahr 2014 vorgesehen war? 

2.  Bei welchen Verkehrsprojekten im Regierungsbezirk Köln haben sich während der 
Baumaßnahme Verzögerungen, die über das Jahr 2014 hinausreichen, ergeben? 

3. Bei welchen Verkehrsprojekten wird es demzufolge in 2015 und ggf. in den 
Folgejahren zu Verzögerungen bei der Realisierung kommen? 
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4. Bei welchen sonstigen Förderprogrammen/Projekten/Maßnahmen/Altlasten, mit 
denen der Regionalrat Köln befasst ist, konnten und können aufgrund der 
Haushaltssperre in 2014 nicht realisiert werden? 

5. Ist damit zu rechnen, dass die 2014 eingeplanten und durch die Haushaltssperre nicht 
veräußerten Mittel in 2015 zusätzlich zur Verfügung stehen werden? 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Stefan Götz                     
(Fraktionsvorsitzender)                   
 


